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Zaleſkis neueſte Rede. 


Die Einſtellung des Außenminiſters zu den Fragen des Weltfriedens 
und der Rheinlandräumung. 


In der geſtrigen Stzung der Außenkommiſſion 
des Senats, die um 11 Uhr vormittags eröffnet wurde, 
ergriff Außenminiſter Zalejft zu einer Rede das Wort, 
in der er erwähnte, daß er keineswegs beabſichtige, auf 
jene Fiagen zurückzukommen, die von ihm bereits in 
der Sejmtommilfion für Budgetſragen und im Sıjm 
erörtert worden keien, jedoch Wolle er eingehender jene 
Probleme berühren, die gewiſſermaßen den Angelpunkt 
der Außenpolitik Polens bilden und die Ritlänien der 
dolniſchen Beziehungen gegenüber den anderen Staaten 
befimmen. Er erötlerte ſodann das Problem der Or⸗ 
ganiſterung des Friedens und ſagte, daß das Streben 
eines jeden unabhängigen Volkes dahingehe, die Grund» 
lagen feines eigenen Seins auſzubeſſern. Im engſten 
Zusammenhang mit dieſem Sueben fiehe das eigene 
Sicherhelisgefühl, das nur em eigener wirkungsvoller 
Schutz auf internationalem Gebiete zu verleihen ver 
mag. Hierin liege jene Fläche, auf der ſich olle Ent 
widiungslinien det einzelnen Völker kreuzen und 


besäßren. 

an beſprach der Minlſtes die Auslondspolitlt 
der Mächte, die dem Weltkrieg vorausgegangen iſt und 
behauptet, daß es möglich geweſen wäre, dieſes große 
Völkermorden zu vermeiden, wenn man es in einigen 
Staaten vermocht hätte, der Auslanbspaltif eine andere 
Einſtellung zu geben. Die Geſchichte . 
bat gezeigt, daß die Frieden sſehnſucht in der Menſch⸗ 
heit tief verankert ſei. Auf dem Gebiete der Orgoniſa⸗ 
tion des Wellfriedens ſei neuerdings viel geſchehen. 
Alle Friedens konſerenzen und dem Frieden dienenden 
Verträge lieſen darauf hinaus, der Welt einen feſteren 
Frieden zu geben. Auf dem Gebiete ber Pazifizierung 
der Welt treten zwei enigegengeſetzte Tendenzen zutage, 
und zwar ſolche aufbauender und ſolche deſtruktiver 
Natur; beide Tendenzen erſcheinen unter dem Män⸗ 
telchen des Friedens. Hierbei verweiſt Zoleſti auf die 
Abrüſtungsfrage und auf die Friedens beſuebungen. 

In bezug auf den Dawes. Plan ſagte Zaleſti: 
Unzweiſeihaft wird die zahlungs pflichtige Seite bei einer 
Kevifion in zwei Nichtungen ſtreben: 1) eine möglichſt 
geringe Entſchädigungsfumme feſigulegen und 2) zur 
Abzahlung der Eniſchädigung Kredite zu finden. In 
zwei Punkten werde auch Polen hiervon getroffen, 
nämlich in den mwiriihafiligen wie auch in den poll. 
ſchen Folgen. Gegenwärtig ißt die Frage noch zu ſehr 
in Flucht, um ſich darüber zu verbreiten. „Ich“, fagte 
der Miniſter, „wollte nur die Aufmerkſamteit darauf 
lenken und datauf binweiſen, daß mit der Abzahlung 
die Frage der Rheinlandräumung zuſammenhängt. 
Diele Frage betrifft uns unmittelbar und, ohne darauf 
einzugehen, möchte ich nur her vosheben, daß fie Polen 
nicht gleichgültig ſein kann.“ 

Zum Schluß feines Rede beſchäftigte ſich der 
Miniſter mit den Fragen des Schutzes polniſcher Bür⸗ 
ger im Auslande. 


Die Arbeiten der Budgetkommiſſion 
abgeſchloſſen. 


Die Sehalts zuſchläge für Staatsbeamte werden 
15 Prozent betragen. 


Die Budgetkommiſſton des Seim hat geſtern nach 
wöchigen Beratungen das Budget endgültig ver⸗ 
abſchiedet. Auf Antrag des Vertreters des Negierungs» 
blockes Abg. Rrayzanomiti wurde beſchloſſen, die 
Regierung zur Auszahlung von 18prozentigen Gehalts- 
zuschlagen an die Staatsbeamten zu ermächtigen. Der 
Antrag des Abg. Kor necki (N., D.) auf Erhöhung 
der Gehaltszuſchläge bis auf 25 Prozent fiel durch, 
weil buch die Ablehnung der Negierungsſtenervor⸗ 
Isgen für dieſe Erhöhung keine Mittel im Stastshaus⸗ 
Halt vorhanden ſein werben. 

Das von der Seimtemmifſion verabſchiedete 


Steatsbudget iſt bereits zur Drucklegung gegangen und 
wird voraus ſichtlich ſchon am Dienstag dem Seim zur 
Begutachtung vorliegen. 


Anleihe: und Jin anzierungsver hand⸗ 
lungen in Warſchau. 


Fingnzminiſter Tzechowicg hatte geſtern eine 
füngere Konferenz mit dem amerikaniſchen Geſandten 
in Warſchau Mr. Stetſon. Gegenſftand dieſer Unter ⸗ 
zebung waren die Abſchlußverhandlungen Über die ge 
plante Aufnahme einer ametilanſſchen Dollasanleihe 
für Oberſchleſien. Im Anſchluß an die Verhandlungen 
Über die Anleihe für Oberſchleſtien werden auch Ver⸗ 
handlungen zwı ds Aufnahme einer Anleihe für den 
Ausbau von Fernſprechkabelanlagen gepflogen. Für 
die letztere Anleihe kommen zwei amerilonıjde Firmen 
in Fiage, die ſich zur Finanzierung der Tele phon; 
anlagen eıboten haben. Die Vertreter dieſer beiden 
ometlkaniſchen 
ene nfalls mit Finanzminiſter Czechomicz. 


Die Wahlbeein fluſſungen vor der Sejm⸗ 
tommilfion für Berwaltungs fragen. 


Die Verwaltungs kommiſſion des Seim fette geſtern 
die Diskuſſtian über die Mihbränche fort, die fi 
die Behörden gelegentlich der letzten Seim⸗ und Senats 
wahlen haben zu ſchulden kemmen le ſſen. Faſt alle 
zu Wort gekommenen Redner wußten Beilptele un. 
erhöriefier Wahlbeein fluſſungen durch die unteren Bes 
hörden, wie die Staroftelen und Pollzel behörden. 
anzuführen. Die Diskulfion über dieſe Angelegenheit 
konnte nicht zu Ende geführt werden und aus die ſem 
Grunde konnte auch über den Antrag auf Einſetzung 
einer Sonderkommifſton zur Unterſuchung der Wahl⸗ 
beein fluſſungen zu Gun ſten des Regierungsblockes (Lifte 
Nr. 1) noch kein Beſchluß geſaßt werden. 

Die nächſte Sitzung der Sejmkommiſſion für Ber 
wallungs fragen findet am Dienstag, den 29. Mai, Hait, 


Nuntius Mar maggi bei Pilſudſti. 


Marſchall Pilſudſki empfing geſtern im Belvedere 
den neuen päpſtlichen Nuntine, Bſſchof Marmaggi, 
in Audienz. 


Ein Urteil! 


Vor dem Sosnowicer Bezü ksgericht halte ſich die 
41jährige Stiderin Lubon aus Zagurze zu ver antworten. 
Die Anklage warf ihr ſtaatsſeindliche Tätig keit vor, die 
darin beſtand, daß die Lubon für die dortige lommu⸗ 
niſtiſche Organiſation eine Fahne geſtickt hate. Eine 
nähere Beztehung zu den Kommuniſten konnte ber 
Ange klagten nicht nachgewieſen werden. Trotzdem lautete 
das Urteil auf 6 Monate Feſtung! 


Vor der Aburteilung der in Berlin 
verhafteten Kommuniſten. N 
Wegen unerlaubter Einreiſe und falscher Päſſe. 


Die 25 polniſchen Kommuniſten, dfe bei einer 
Derfammlung in Berlin am Dienstag abend verhaftet 
wus den, ſollen heute vom Schnellrihter im Polizeipräs 
fidium abgeurteilt werden. Zur Zaft liegt den meiſten 
vorläufig nur die Führung falſcher Päſſe oder die Ein⸗ 
reiſe ohne Erlaubnis. Sie können ausgewieſen wer⸗ 
den. Die befchla gnahmten Papiere in polniſcher Sprache 
find noch nicht vollkommen geſichtet. Sowelt man bis⸗ 
her erkennen kann, follte ſich die ausge hobene Ver⸗ 
ſammlung lediglich mit innerpolitiſchen Fragen be⸗ 
ſchäftigen. Berlin war nur als Zuſammenkunfts ort 


2553, Betriianet 109 | = I Geige 1a zen ve keiaspaten sin Ö> SOBER, 


Kjdediente 63.808 | 2 


Finanzinftitule verhandelten gestern 


5 lan zoraiown miszerons ıyeraliem 
Seren 20 Groiden 


mi, Stel pe 
Unzeige er 7 ae — enz 


as "asien zent Zul 


gewählt worden, weil die Teilnehmer nicht in die 


Hände der polniſchen Polizei fallen wollten. In Polen 
wird nämlich ſchon die bloße Mitglieöfhaft zur Rom⸗ 


munlſtiſchen Partei beſtraft. 


Berlin, 25. Mai. die Verhandlung gegen 
die 25 Teilnehmer an der Derfammlung des Eſpe⸗ 
rantiſtenklubs, die geftern verhaftet worden find, vor 
dem Schnelleihter des Polizeipräfidiums wurde auf 
1 Uhe mittags feſtgeſetzt. Auf der ſchwarzen Tafel, 
die an der Tür des Verhandlungsſaales ausgehängt 
iſt und auf der die Ankündigung der bevorſte henden 
Verhandlung zu leſen iſt, ſind folgende Namen ver⸗ 
zeichnet: Mietzyslaw Bernſtein, Abg. Jerzy Sochacki, 
Stanislaw Fohlmann, Wladyslaw Wloſtowſkf, Wla⸗ 
öyslam Stein, Michal Jawabzkf, eon Purman, 
Schlome Müller, Stanislaw Mertens, Jerzy Heryng, 
Franz Grzelat, Stanislaw Sajewſki, Jan Zubinſcki, 
Heneyk Lauer, Adam Candy, Felſz Falinſti, Kazimierz 
Eihowfli, Wilhelm Alter, Fele Puck, Stanislaw Birn⸗ 
beum, Anna Koezutka, Stanislaw Cichowſti. 

Im Foyer des Verhandlungs ſaales firht man eine 
Gruppe deuſſcher Kommuniſten, die beörädt auf den 
Ausgang der Verhandlungen warten. 


—— 
Polniſch⸗ruſſiſche Beſprechungen über 
die Spionage angelegenheit. 


Konno, 25. Mai Aus Moskau wird ge⸗ 
meldet, daß der polniſche Geſandte in Mos kau Tſchi⸗ 
tſcherin und Litwinom aufgeſucht hot, um mit ihnen 


über die Spionageangelegen heit in Warſchon zu ver⸗ 


handeln. Der Text der Siomfeinote an die Warschauer 
Negie nung ſull morgen veröffentlicht werden. 

Die ſſowfetruſſiſche Preſſe erklärt, daß die polniſche 
Regierung mit der Angelegenheit Bureis lediglich elne n 
Gegendruck auszuüben beſtrebt ſei, um die Einbeziehung 
des polniſchen Genetalſtabes in den Donezprozeß ab⸗ 
zuſchwächen. 


Polenfeindliche Demonfirationen 
in Minfk. 


Auf die Nachricht hin von der Verurteilung der 
Angeklagten im Hromada Prozeß fanden in Minſk 
gioße polenſeindliche Demonſtrationen ſtatt. Die 
Demonſtranten verſuchten vor das polniſche Konſulat 
zu ziehen, doch wurden ſte daran von den Pollzei⸗ 
behörden gehindert. 


h 
Ein Senſationsprozeß in Litauen. 


Kowno, 25. Mai. Hier ſteht ein eigenartiger 
polttiſcher Prozeß bevor. Der bisherige Staats kontrolleur 
Dr. Milzius iſt vor einiger Zeit durch den Stag ts⸗ 
präfidenten von feinem Poſten als Staate kon tr ollc ur 
enthoben worden. Das Recht dazu ſteht ves fe ſſungs⸗ 
mäßig dem Staats präſtdenten zu, wenn ein Sejm nicht 
vorhanden if. Milzius, der dies beſtreitet, weigerte 
ſich, das Amt feinem Nachfolger zu übergeben und 
forderte feine Beamten auf, dem neuen Staatskontrollt ur 
den Gehorfam zu verweigern. Darauf iſt ſeitens der 
Staatsanwaltſchaft ein Verfahren anhängig gemecht 
worden. Die Oeffentlichkeit ſtieht dem Prozeß mit 
Spannung entgegen, da auf Grund der Geſetzes para⸗ 

opben, die gegen Milztus angeführt werden, die 

dies ſtrafe verhängt werden kann. Vorerſt iR Mil zius 
gegen 10000 Litas Büegſchaft auf freien Fuß be la ſſen 
worden. 


Stürmiſche Verſammlungsauflöfung 
in Riga. 


RNiga, 25. Mai. Eine kommuniſtiſche Jugend⸗ 
organiſatlon verſuchte geſtern abend eine verbotene 
Verſammlung abzuhalten. Nachdem die von Sicherhens⸗ 
organen an die Verſammelten gerichteten mehrfachen 
Aufforderungen, auseinanderzugehen, vergeblich ge» 
blieben maten, nahm die Polizei die Nädels führer fe. 
Als die Verhafteten abgeführt werden ſollten, wurden 
die Poliziſten von 200 Demonftienten angegriffen, die 
einen der Feſige nommenen gewaltſam befreiten. Nur 


mit knapper Not wurde Blutvergießen vermieden. 
Erſt nach Erteilung des Befehls zum Waffengebrauch 
zetſtteute ſich die Menge. 


Wer wird deutſcher Reichskanzler? 


Jafolgs der durch dis Kaichslage wahlen be- 
Disglan auß stosbsatlichen Stärzung der Soglaldemo- 
ir züäſchza Dartel wied ale neuer Reichskanzler viel- 
lach * prsuß che Miaiſtsepräſident Oo Braun 
gengant. 


Nichtigkeitsbeſchwer den im Kolmarer 
Prozeß. 5 

Betlin, 25. Mai. Wie aus Kolmar gemeldet 
wird, haben die Verurteilten im Kolmarer Autono⸗ 
miſtenprozeß bereits die Nichtgkeitsbeſchwerde beim 
Kaſſationshof eingereicht. Es gilt angeſichts der zahl⸗ 
teichen Formfehler in der Verhandlung für ſicher, daß 
dieſe Erfolg haben und die ganze Angelegenheit vor 
einem anderen Schwurgericht aufgerollt werde. 


Erdſtöße in Gelſenkirchen. 


Gelſenkirchen, 25. Mil. Heute nachmittag 
kurz nach 4 Uhr wurde in dem nördlichen Vorort Bulſe 
wurde eine etwa? Minuten andauernde Erderſchüt⸗ 
terung verſpürt, die jo heſtig war, daß ſich Bilder an 
den Winden bewegten und die Türen der Schränke 
aufiprangen. Die Bevölkerung verließ panikartig die 
Wohnungen und lief auf die Straße. Man vermutet, 
daß der Erdſtoß durch eine Verlagerung des Gebirges 
im Bergbau hervorgerufen wurde. 


Die „Italia“ in Kingsbay gelandet. 


Berlin, 25. Mai. Aus Kopenhagen wird ge: 
meldet, daß die „Italia“ heute mittag wohlbehalten in 
Ringsbay gelandet iſt. f 


Der Zwiſchenfall in Innsbruck. 


Wien, 25. Mal. In Jansbruck hat ſich, wie 
bereits geſtern kurz gemeldet, ein peinlicher Zwischenfall 
ereignet Das italieniſche Genetalkonſalat halte er 
für notwendig befun den, zur Feier der vor 10 Jahren 
erfolgten Kriegserklärung Italiens an Oeſterreich zu 
Hapgen. Das rief unter den Studenten große Erre⸗ 
Lene hervor. Sie zogen vor das Generaltonſulat und 

emonſtzieiten. Es fielen Pfulcufe und Rufe „hoch 
das deutſche Südtirol“. Einige Studenten ziſſen die 
ttalteniſche Flagge herab. Nun begab ſich der General- 
konſul zur Landesregierung und verlangte, daß die 
Flagge von der ſtädtiſchen Feuerwehr wieder aufge⸗ 
zogen werde, und daß eine Abteilung des öſterreichiſchen 
Bandesheeres bei dieſer Gelegenbeit der Flagge bie 
Ehren bezeugung leite. Um 1.15 Uhr wurde Hierauf 
die Flagge in det vom Generalkonſul verlangten Weiſe 
wieder gehißt, und der Landeshauptmann ſprach dem 
Seneralkonſul das Bedauern der Landesreglerung über 
den Vorfall aus. Die Feſtſtellung und Beftrafung ber 
Täter wurde eingeleitet, 


Harmsworth in Ungarn. 
Budapeſt. 25. Mal. Der engliſche Abgeordnete 
Harms worth, der ſich ſeit 10 Tagen in Ungarn aufhält, 
bat heute Budapeſt im Flugzeug vetlaſſen. Er begibt 
ſich zunächſt nach Szombathel zu einem Beſuch auf das 
Gut Apponyls. 


Zu den Journaliftenverhaftungen 
in Rumänien. 

Bukareſt, 25. Mat. Der Kaſſationshof hat die 
Beſchwerde einer der Journaltſten, die von ber Re 
gierung wegen Verbreitung falſcher und tendenziöſer 
Nichtichten gefangen geſetzt wurden, abgewieſen. 


Vor der Eutſcheidungsſchlacht in China. 


London, 25. Nai. Die letzten Meldungen aus 
China belagen, dab bereits Teile der Horb: und Süd- 
armee in Fühtung find, doch liegen noch keine Berichte 
über ernſte Kämpfe vor. Die e Milttae⸗ 
Sehörden haben neue Streitreäfte, beſtehſend aus einem 
Aufant erle- Regiment und einer Artillerie⸗Brigede nach 
Tichiutſchaufn entſaubt, um den chineſiſchen Truppen 
Ben Einzug in die Manbſchurei zu verwehren. Andere 
Teuppenteile find von Tſingtan nach Zientfin zur Unter⸗ 
gükung der bisher ſchwach geschützten japaniſchen 
Niederlaſſungen verlegt worden. 

Tokio, 25. Mai. Wie aus Peking gemeldet 
wird, verſuchten chineſiſche Soldaten der Nordarmee 
pie Läden der Stadt zu plündern, wurden jedoch von 
der internationalen Polizei daran gehindert. 18 Mann 
wurden erſchoſſen. Am morgigen Sonnabend ſoll ein 
befonderer Ausſchuß für die Zeit des Uebergangs der 
Stadt gebildet werden. 


Frank T. Johns geſtorben. 

Dar Präfdeniſchaftedandidat der amerlkaniſchen 
Sosialifien im Jabre 1924, Feanb T. Johns, 
in bei dem Dieluch, einen ine Wiſſer gefallenen 
Kaaben zu retten, im Portlandſtaat Oregon srieunßen. 
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Neue Erdbeben in Bern. 


Neuhork, 25. Mai. Aus Lima in Perun wird 
gemeldet, daß fämtliche Häufer der Stadt Jaen und 
alle Zufahrtſtraßen in der näheren Umgebung durch ein 
Erdbeben zerſtört wurden. 
Verſpätet eingegangene Meldungen aus Cuterbo 
im Bezirk Cramopua berichten von einem neuen 
Beben, das ſich am Dienstag nachmittag ereignete. 
Viele Häuſer ſollen eingeſtürzt fein. Der Bevölkerung 
bemächtigte ih eine Panik. Alle Einwohner haben 
ihre Wohnſtätten vetlaſſen und fompieren auf freiem 
e. 


Der Tod in der Grube. 
Zwei neue Sergwerkskataſtrophen in Amerika. 


Naupoed, 25. Mal. Ja Blusfiad, Waff⸗ 
bieginia, oreilgneie ſich eine Minenseplofion, duech dle 
bier Bergleule getötet wurden. Auch in Elka 
Bons wurden bier Bergleule durch Mineneinſturz 
geiötat. . 
Su dem furchtbaren Grubenunglück in Penu- 
joldanian bsſagen srgänsende Meldungen aue Neu- 
Hord, daß von den bel dem Geubsnunglüct auf den 
Maier. Kohlendergwerben ig Peunſhſpanlen ein- 
geſchloſſenen Bergleuten nunmabr 155 Leichen ge- 
borgen find. Man erwartet, noch welters 35 Leihen 
on die Oberfliche bringen zu önnen. 


Tagesuenigkeiten. 


Heute erfolgt die Auszahlung der Unter, 
Rügungen für die hierzu berechtigten arbeitslofen 
KRopfarbeiter. Auf Grund der letzten Verordnung bes 
Arbeits miniſters wurden 70 Prozent der Arbeltsloſen 
vom weiteren Unterſtützungsempfang ausgeſchaltet. 
Diejenigen unterſtützungs berechtigten Juden, die bes 
heutigen Feiertags wetzen ihr Geld nicht abheben 
werden, bekommen dasſelbe am Dienstag, den 29. Mai, 
ausgezahlt. (6) * 
Am 29. Mat erſte Konferenz der Indu⸗ 
ſtrielen mit den Arbeitern. Geſtern fand im 
Lokale des Induſttellenverbandes Polens eine neuer 


der Arbeiter verbände und der Kündigung der Ver⸗ 
gewidmet war. Nich einer Ausſprache wurde 
beſchloſſen, für den 29. d. M. eine gemeinſame Fon» 
ferenz einzuberufen, an der bie Vertreter aller Inbu. 
ſtriellenvetbände und der Arbeite rver hände teilnehmen 
werben. Entſprechende Einladungen find an die Ber 
bande bereits ergangen. (p) 

Auch die Angeſtellten ſtellen Gehalts ſor -; 
derungen. Am Mittwoch abend fand eine Siyung 
des Bezuksrates der Kopfarbeiter ſtatt, auf der dle 
tage einer Lohnaktion beſprochen wurde. Nach einer 
ängeren Ausſp fache wurde beſchloſſen, ſich an die 
Industriellen mit einem Schreiben zu wenden, in dem 
die Erhöhung der am 31. März 1927 feſtgeſetzten 
Grundgehälter um 20 Prozent für olle Bureunange. 
ſtellten der Textilinduflrie, Aus debnung biefes Tarifs 
durch Vergrößerung der Zahl der Kategorien und Ein» 
begiehung der Expedienten gefordert werden ſoll. 
Ferner wird eine gemeinſame Konferenz anberaumt 
werden, auf der die Erhöhung der Gehälter ab 1. Juni 
beſprochen werden ſoll. (p) 


Der ehemalige Seneraldirektor von Poznanſki, 
Ing. Emil Landsberg, der Lodz verlaflen mußte, hat 
fig wieder verforgt. u. zw. iſt er Generaldirektor der 
Akt. Gel. für den Bau von Lokomotiven in Warſchau 
geworden. 

Eine 1⸗Milien-⸗Dollarauleihe für den 
privaten Wohnhäuferbau. Aehnlich wie der Ma⸗ 
giſtrat hat auch die kapitaliſtiſche Unternehmergruppe 
zum Bau von Wohnhäuſern Schritte zwecke Erlangung 
einer Aaslandsanfeihe unternommen. Wie verlautet, 
ſollen ſich engliſche Banken bereit erklärt haben, zu 
dieſem Zweck eine Anleihe von einer Million Dollar 
zu erteifen. Die Vethandlungen ſollen in den 
nächſten Tagen zum Abſchluß gelangen. Nach Echalt 
diefer Zulage beſchloſſen die Unternehmer unverzüglich 
eine Bauaktion auf großer Grundlage aufzunehmen. 
Es wurden 5 Millionen Ziegel beſtellt, die noch in 
dieſer Baufaſſon geliefert werden Pollen. Insgeſamt 
ſollen 20 Millionen Ziegel verbaut werden. Die Ber 
stellungen wurden in Keliſcher Ziegeleien gemacht, da 
dort 1000 Stück Ziegel 55 Zloty koſten, während die 
Angebote der Lodzer Zlegebeien erheblich höher find. (p) 
Der Kampf gegen die Schwindlucht. Vor 
kurzem fand eine Konferenz der Vertreter der Geſund⸗ 
heitsabtellung des Magistrats, der Krankenkaſſe und 
des Komitees zur Bekämpfung der Schwindſucht Hatt, auf 
der darüber beraten wurde, wie der Kampf gegen die 
Stb windſucht am erfolgreichſten gefüht werder könnte. 
Es wurde beſchloſſen, einen beſonderen Rat ins Leben 
zu rufen, deſſen Aufgabe es ſein wied, entſprechende 
Scährkte einzuleiten. Zum Vorſitzenden des Rates 
wurde der Schöffe der Geſundheſtsabteilung Dr. Mars 
golis ernannt. (b ip) 

Errichtung von Kindergärten. In der letzten 
Sitzung der Delegation der Geſundheits abteilung des 
Magiſtrats wurde beſchioſſen, an den Ma nſtrat mit 
dem Vorſchlag herunzutreten, auf den Rädtiſchen bezw. 
auch auf priosten Plätzen Kindergärten zu errichten. 


gen 
träge 


liche Sitzung der Verwaltung Ratt, die den Forderun⸗ 


r 5: nn * 


Ar. 146 


Zweifellos wird ber. Magiſtrat dieſem Wunſche im 
Maße der Möglichkeit Rechnung aaa fe 

Berſönliches. Der frühere Kantor und Organiſt 
der St. Teinttattkiuche, Herr Bertold Schubert, bh ckt 
heute auf 30 Jahre Dienſtes an der St. Teinſtatis⸗ 
gemeinde zurück Herr Bertold Schubert war als 
Drganift Über die Grenzen unſerer Stadt hinaus wohl⸗ 
bekannt; als bewährter Kanzleiführer konnte er mancher 
evangeliſcher Gemeinde des Landes dei der Regelung 
ihrer Buch führung beſonders auch des Kaſſenweſens, 
behilflich ſein. Seit mehreren Jahren gelähmt, kann 
Herr Berthold Schubert nur noch Kanzſeiarbeiten ver⸗ 
tichten. Möchte es dem fleißigen, gewiſſenbaſten Mann 
—9 lange vergönnt ſein, im Dienſte der Gemeinde zu 
ehen. 

Sträfliche Unachtfamkeit der Eltern. Der 
6 Jahre alte Tzeslaw Podgorſti, lehnte Ab in der 
Drewnowfka 23, als er ſich allein in der Wohnung 
befand, fo meit aus dem Fenſter im 3. Stockwerk her ⸗ 
aus, daß er das Gleichgewicht verlor und auf die 
Straße ſtürzte. Ein Arzt der Rettung bereiiſchaſt 
ſtellte einen Schüdelbruch ſeſt und überführte den 
Knaben in bedenklichem Zuſtande nach dem Anne 
Marien Krankenhaus. (p) 


Der heutige Nachtbienſt in den Apstheken: 
G. Antoniewicz, Pabianicka 50; K. Chondzynſki, Petri⸗ 
kauer 164; W. Sokolewicz. Przefazd 19; R. Nembie⸗ 
Uiaſti. Andrzeja 26 J. Zundelewicz, Petrikauer 25; 
M. Kasperkiewicz, Zgierſka 54; S. Trawlowifa, Brze 


zinſtaſtraße 56. a N 

Die Marktpreiſe in Lodz. Auf den geſtrigen 
Märkten wurden folgende Preiſe gezahlt: er 2,20 
bis 2,30, Landbuttet 6,00—7,00 Zloty, Quark⸗Käſe 1,20 
bis 1,60, Käſe 1,80—2,00, Milch 40—45 Gr., Sahne 
1.80 — 2,20 Zl., ein Kg. Kartoffeln 18—20 Gr., Mohs⸗ 
tüben 60—70, Zwiebeln 70—1,00, Rüben 50— 60 Gr., 
1 Henne 5,00—8,00 Zloty, Ente 4.005,00 
Gans 10—15 Zloty, Weizenmehl 1. Gattung 0,95—1,00, 
2. Gattung 0,90 31, Roggenmehl 65% 0,85 Zl., 
Manna (polniſche) 1,20 Z1., (amerikaniſche) 1,60 ZL, 
Hirſe 1,00 —1,10 ZL, Perlgrütze 1,00 Zl., Gerſtengr 
0,75 —0,80 3ʃ., Reis „Pattia“ 1,20—1, „Burma 
1,00 31., Erbſen 0,70 —1, 40, Bohnen 0,80 —1,50 J.., 
Salz 0,35 34. 


—. 


Drei Opfer der Autoraſerei. 
Ein Kind totgelahren. 


Trotz der vielen Warnungen nimmt die Zahl der 
Unglücksfälle durch Ueberfahren immer mehr zu. Geſtern 
trugen Ri in unſeter Stadt drei ſolche Unglücksfälle zu, 
von denen einer einen tödlichen Ausgang hatte. In 
ber Brzezinfk; 90 wurde die 6 Jahre alte Marja Stray - 
gielſta beim Ueberſchteiten des Fahtdammes von einem 
Auto Überfahren, deſſen Nummer nicht feftgefielit mer» 
den konnte. Zu dem befinnungstojen Kinde wurde die 
Nettungsbereliſchaft gerufen, deren Arzt einen [ehr ber 
denilichen Zuftand feſtſtellte und die Verletzte noch dem 
Anne: Marten, Krankenhaus Überführte. 

Vor dem Haufe N.. 54 in der Sienklewiczaſtraße 
wurde der 29 Jahre alte Adolf Kempi, wohnhaft in 
Nuda⸗Pabianicka, von einem Auto überfahren. Er 
erlitt ſolch erhebliche Verletzungen, daß ihn der Arzt 
det Nettungsberellſchaft der Krankenkaſſe nad einem 
Krankenhaus überführen wollte, doch ſchaffte er ihn auf 
feine Bitte nach Haufe. - 

Ein tödlicher Unfall trug ſich auf der Pabianicer 
Chauffee 94 zu. Dort wurde von einem Petvatauto 
die 8 Jahre alte Rofalte Ple ak, wohnhaft Pabiantcer 
Chzuß:e 90, überfahren. Der Chauffeur nahm das 
beſtnnungsloſe Kind in den Magen und fuhr es nach 
dem Kiankenkaſſenambulatorium. Hier ſtellte der Arzt 
den bereits eingetretenen Tod feſt. Jetzt wandte ſich 
der Chauffeur zur Tür, kurbelte das Auto an und fuhr 
unerkannt und in unbekannter Richtung davon. (p) 


Vier Perſonen durch Gaſe der Kloaken⸗ 
grube vergiftet. 


Ein ſurchtbarer Unfall trug ſich vorgeſtern abend 
gegen 6 Uhr in der Petrikauer 16 zu. Hier war 
Filteranlage entzwei gegangen, weshalb der Haus beſitzer 
drei Arbeiter zur Reparatur befiellte. Es waren dies 
der 18 Jahre alte Jan Gromek, wohnhaft Zrmomifiego 
Ne. 95, Joſef Bartofit und Stanislaw Janickt. Gromek 
ließ ſich in den Filterſchocht herab, wurde ober durch 
die dort angeſammekten Dämpfe betäubt und ſtürzte 
befinnungslos zu Boden. Ar die beiden andern dies 
merkten, eilten fie ihm zu Hülfe. Nacheinander ſtiegen 
fie in den Schacht hinein und brachen beide beſinnungs⸗ 
los zuſammen. Hruseinwohner, die dieſen Vorfall bes 
merkt hatten, benachrichtigten die Poltzei, die ſofort die 
Feuerwehr und die Rebtungsbereitſchaft verſtändigte. 
An dem Unfallort trafen bald der 1. Zug der Feuer⸗ 
wehr und der Rettungswagen ein. Der in Nadogoszez 
mohnhafte Feuerwehrmann Mikolojczyk ließ ſich ſofort 
in den Schacht hinab und es gelang ihm, Gromef an 
die Oberfläche zu befördern, doch verlor er dabei ſelbſt 
die Befinnung. Zwei weitere Feuerwehrleute, Cichlis 
und Banner, verſuchten nun die Rettung der drei Ver⸗ 
unglüdten, die ihnen auch gelang. Mitolojczyk, Jan kek 
und Bartoſtak erteitte der Arzt der Rettungsbereiſchaft 
die erſte Hilfe und ſchaffte fie dann nach Haufe. Gromek 
wurde in ſehr bedenklichem Zuſtande nach dem 
St. Joſephs⸗Krankenhaus überführt. (p) a 


u R 


Am Scheinwerfer. 5 


Die „Freie Pieſſe“ iſt darauf erpicht, jede Gele 
genheit auszunützen, um ihre poltiiſche Unreife zu doku⸗ 
‚mentteren. Diesmal bot ihr der Sieg der deutſchen 
Soztaldemoktaten einen Anloß dazu. And fie hat die 
Gelegenheit mit einer Borniertheſt ausgenützt, daß ſelbſt 
Hert Haller von der „Neuen“ neidiſch werden könnte. 
Die „Fi. Pe.“ ſchreibt in der letzten Donnerstagnummer 
unter dem Titel „Sozialdemoktatiſcher Sieges taumel“: 

Berlin, 23. Mal. Die Sozialdemokratie 
ſchwelgt im Sieges taumel. Daß fie dem Kommunds: 
mus den Weg weiter bereiten wird, ahnen die we⸗ 
nigſten ihrer Führer. Der „Vorwärts“ fiellt bereits 
Forderungen auf für die Teilnahme bürgerlicher Par · 
eien an der kommenden Reichsregierung. An erster 
Stelle ſteht wieder einmal das Bikennints zur Sozia⸗ 
liſterung und zur Umwandlung der jetzigen „Klaſſen⸗ 
juftiz“ in eine Volks juſtiz. * 

Die ganze Notiz iſt natürlich ein großer Unfinn. 
Ans liegt es fern, die „Fr. 
gen die Dummheit kämpfen bekanntlich ſeldſt Götter 
vergebens, Aber eine Frage ſei uns immerhin geſtattet: 
Sieht die „Fr. Pr.“ es ſo ungern, daß die Soz aldemo⸗ 
raten bereit find, mit den bürgerlichen Mittelparteien 
eine Regierung zu bilden oder aber if fie deswegen 
fo ſehr verſchnupft, weil die Sozioldemokraten das Be⸗ 
Kenntnis zur Sozialiſterung ablegten und damit „dem 
Kommunismus den Weg welter bereiten?“ PR 

sb, 


Dereine „ Deranftaltungen. 


Bunter Abend der Ningkampffektion Lodz ⸗ 
nd. Wir weiſen nochmals auf den am 1. Pfingk 
elertag, ab 6 Uhr abends, im Lokale Bednerſta 10 
ſtatt findenden bunten Abend der Ringkampfſektion der 
Ortsgenppe Lodz Süd der D. S. A. P. hin. Dor Ffeſt 
ausſchuß hat füt dieſen Abend ein intereſſantes Pro; 
gramm vorbereitet und es dürſte jedem Werktätigen 
ein Bedürfnis fein, ein paar frohe Stunden im Kreiſe 
Gleichgeſtunter zu verbtingen. 
Der Sportverein „Rapid“ felert am 1. und 
2. Feiertag das in dieſem Verein bereits zur Tradition 
gewordene Pfingſtgartenfeſt. Die Verwaltung des 
Vereins hat alle Borberekungen ‚getroffen, um das 
Zeit seht amüſant zu gehalten. Die Gartenmuſik lie 
ſert die Widzewer Feuer wehrkapelle unter Leitung des 
Kapellmeiſters Chofnach. Sollte jedoch regnetiſches 
oder kaltes Wetter hertſchen, jo findet das Feſt im 
Saale, Wulczanſta 125, ſtatt. eier 
Der Lodzer CTykliſenverein „Rekord“ ver: 
anſtaltete am vergangenen Sonntag für ſeine Müglie⸗ 
der auf der Thauſſee Krzyme—Sttykom— Binwrs— 
Domaniewſce jein Meiſterſchaftsrennen über 75 Kim, 
Meiſter für das Jahr 1928 wurde Artur Raab, der die 
Strecke in einer guien Zeit von 2 St. 28 M 12 Sel. 
zurücklegte. 2. Wladyslom Mafewifl 2 St 38 M. 55 S. 
3 Artur Gietzel 2 St. 47 M 22 S. 4. Erwin Kuplec. 
Das große Süsgerſeſt des Seſangvereius 
„Täcllie“ in Konſtantausw findet, entgegen den 


bisherigen Anündi rungen, daß etz im Falle ungünſtiger 


Witterung om 2. Yelertag ſtatifindet, dei jedem Weiter 
im Garten Seiler, bei regneriſchem Wetter im Saale 
von Frau Horn in der Lodzer Strafe ſtatt. 


Kunſt. 
Aus der Bhilhar monte. 

Die morgige Borfielung für Rinder. Nor- 
gen am Sonntag und Montag, um 12 Uhr mittags, 
finden im Saale der Phüharmonie die angeklündisten 
wei Vorſtellungen des Watrſchauer Theaters für Kin⸗ 
der hatt. Aufgeführt werden eine Reihe ausgezeichneter 
und überaus luſtiger Einakter, und zwar: „Figle 
Kajtusia“, „Olupi Macius“, „Kajtus nie chce byé 
ploikarzem” und zum Schluß ein großes Kinderballett, 


IE] TH mn SPLENDID - 

Heute und die folgenden Tage g Nur für Erwachſene um 12 Uhr nachts 
= | NARUTOWICZA 20. einmal täglich. 
m oe, » 2 2 L — 
„Ile Geheimnisse der Entstehung des menschlichen Lebens 
t 

= * sd 1 ö * — — 
8 Wie entſteht der Menſch? Dom Beginn bis zur Geburt. 
1 Der Film in 5 Teilen führt den ſehr intereſſanten und geheimnis vollen natürlichen Prozeß vor Augen; die Entſtehung des menſchlichen Lebens durch die m 
) } 
intimfte Vereinigung des Mannes mit der Frau und feine bewunderungswürdige Entwicklung bis zur Geburt. 
Zeil 1. Die einzelnen Phaſen der Entſtehung des menſchlichen Lebens. Bau der Geſchlechts⸗ bckemutter im vierten Monat der Schwangerſchaft, bei einer Operation herausge- 
i organe. Das Ausfehen des Samens unter dem Mikroſto p. | fpnitten, Die erſten Aindsbewegungen, Geburt von Glückskindeern. — 

1. Teil 2. Begattung. Vereinigung des männlichen Samens mit der Eizelle. Nenzeitlihe Teil 4. Der Blutkreislauf der menſchlichen Frucht iſt ſteeng getrennt vom Blutkreislauf der 
1 Unterſuchung der ſchwangeren Frau und der werdenden Frucht. Methode des Prof. Mutter, mehrmalige gleichzeitige Befruchtung bei Frauen. Zwillinge, Deillinge, 

— Alderhalden: Blutentnahme und Blutprobe, Prüfung mit Hilfe der Roentgenfirahlen, Dierlinge und Fünflinge. — 

AM Teil 3. die Entwicklung der Feucht im Mutterleibe. der Menfh wie ein Waſchſchwamm. Teil 5. Frühgeburten, ihre künſtuche Ernährung und die känſtliche Rimungertranlaſſung. [EN 

m a alarm erg im e 1 a ee. Pr er 28 E das nur 600 Gramm wiegt. Dasſelbe Kind nach 5 und f 

eines Malkäfers, einer Maus.. das Embrio im 5., 6. and 7. Monat, Die Gr- onaten. 

7 77 = 
= Vorführung des Films für Damen und Herren getrennt. — 
Aus verſtändlichen Sründen werden Photographien nicht ausgehängt. — See Rinder und Jngenöllche verboten. — Beginn um 12 Uhr nachts. 
= auBzEJI2ZJ2Z25 272 


Pr.“ zu belehren, denn ges | 


FE 


AE 


beſtehend aus 10 3 A Eintritts · 


karten im Preiſe von Zl. 1.— bis 31. 3.50 verkauft 


die Kaſſe der Philharmonie. 


Sport. 
Fußball zu Bfingſten. 

Das Pfingſtfußballprogtamm wird ſchon heute, 
Sonnabend, den 26. d. M., durch das Spiel der 
Wiener Hertha mit L. K S. eingeleitet. Das ſenſalio⸗ 
nelle Treffen gelangt um 5 Uhr nachmittags auf dem 
L. S. S. Platz zum Austrag. k 

Das nächſte Gaſtſpiel der „Hertha“ findet Montag 
(2. Feiertag) ebenfalls um 5 Uhr nachm. auf dem 
L. K. S.⸗Platz tatt. = 

Am 1. Pfingſtfeiertag gelangen folgende bedeu⸗ 
tungs volle Spiele zum Austrog: L. Sp u. Tv. — Otkan, 
Wodna Platz, 11 Uhr vorm.; Touriſten — Stonsk, 
W. K. S.⸗Platz, 5 Uhr nachm. a 
Für Montag, den 28. d. M, find folgende Be⸗ 
gegnungen, außer dem Spiel L. K. S. — Hertha, ange, 
ſetzt: Touriſten II — W. K. S., M. K. S. Platz, 11 Abr 
vormittags; Samſon — Pogon, Wodna⸗ Platz, 11 Uhr 
vormittags. ö 


Aus dem Reiche. 
Scharfer Zwilt in der Warſchauer 
ü Fabrik „Wola“. 


Dürſen Arbeiter zur Reinigung der Naſchinen während 
des Betriebes gezwungen werden? 

In der großen Texulwarenfadrik „Wola“ in 
Wurſchau, in der 1200 Arbeiter beſchäftigt find, iſt ein 
ſcharſer Zwiſt ausgebrochen, der die Intervention bes 
Arbeitsminiſters Juikiewicz zur Folge halte. Vor 
einiger Zeit gab die Firma eine Anordnung heraus, 
won uch die A beiter gezwungen wurden, die Webſtühle 
und andere Maſchinen während bes Betriebes zu rei. 
nigen Da die Ausführung dieſer Arbeit die Sicherheit 
und das Leben der Arbeiter ge ſährdete, beſchloſſen 
dieſe, dieſe Vorſcheft nicht einzuhalten. Gleichzeitig 
wandten fie ſich an den Arbeitsinipektor, der entſchied, 
daß die Anordnung der Fuma mit den Sicherheits⸗ 
volſchriſten in Widerspruch ſtehe. Aus dieſem Grunde 
müßte die Anotdnung zurücgezegen werden. Da bie 
Firma aber ihre Wnorbnung nicht zurückzog, wurde 
vom Arbe tsminiſteriun eine Kommiffton eingeletzt, 
deten Aufgabe es war, feſtzuſtellen, in welchem Naße 
die Sicherheit der Atbeller durch Aus führung dieſer 
Atbeit gefährdet nd. Die Kommiſſion ſetzte ſich aus 
De. Nowelowiti als Bonfihenden, Arbeits inſpektor 
Kynchelfki aus Warſchau, Acbeits impektor Wyrzykoruſftt 


aus Lodz und Senator Danielewicz zufammen. Wäh'⸗ 


tend der Tätigkeit der Kommiſſton entließ die Firmen ⸗ 
werwaltung einen Fabrik deleglerten, da fie annahm, 
daß dieſer viel zu dem Zwiſt beigetragen habe. Darauf 
him legten die Arbeiter die Arbeit nieder. Die Kom: 
miſſton hatte in der Folge mit den Fabeikdelegierten 
meh tete Konferenzen, in denen fie die Arbeiter zur 
Aufnahme der Arbeit zu nmranlafien ſuchte, indem fie 
verſprach, daß der entlaſſene Delegierte wieder ange 
ſtellt werde. Die Arbeiter erklärten ſich damit ein ver 
fanden und erſchlenen geſtern wieder in der Fabrik. 
Sie fanden jedoch die Türen verſchloſſen, mobet ihnen 
erklärt wurde, daß die Fabrik erſt dann in Betrieb ge 
fetzt werden wird, wenn die Arbeiter eine Verpflichtung 
unterſchreiben, daß ſie die Anordnungen der Fiema 
ausführen werben. Die Atbeiter zogen nach dem 
Lokal des Verbandes, der ſich ſofort mit der Haupt» 
verwaltung des Klaſſenverbandes in Lodz in Verbin⸗ 
dung segte. Daraufhin begab ſich Verbdandsſekretär 
Walczak nach Warschau, der zuſammen mit dem 
Abg. Z awſki den Acbeitsminißer aufſuchte. Es fand 
eine Konferenz ſtatt, an der auch der Vertreter des 
Hruptanbeitsinipefiors Gnoinfti teilnahm. Nachdem 
er den Bericht der Arbeiter angehört hatte, erklärte der 


Feuern ehr. 


Miniſter, daß vor einer Stunde die Verweter des 
Terititnpuftriellenverbandes in Polen Dr. Barciniti 
und Ing. Numpei in derſelben Angelegenheit bei ihm 
geweſen ſeien. Da er alſo die ganze Sachlage lenne, 
werde er die notwendigen Schritte ergrelfen. Er 


werde den von Warſchau abweſenden Hauptarbeits⸗ 


inſpektor Klott ſofort zwücktuſen und ihn beauftragen. 
Schritte zur Belegung des Zwiſtes zu unternehmen (v) 


tw. Konſtantznow. Die freiwillige 
Die diesjährigen Wahlen bei der 
freiwilligen Feuerwehr hatten folgendes Ergebnis: zum 
Präſes wurde der Kommandant der hieſigen Polizei 
Herr Kurpinſti gewählt. Die übrigen Mitglisder der 
Verwaltung verſeilten die einzelnen Poſten folgender⸗ 
maßen: Vizepräſes — Herr J Ujma, erſter Kaſſterer — 
T. Schulz, zweiter — A. Eierkuchen, Schriftführes — 
H. Kraft, Vertreter — Gafdecki, erſter Wirt — W. Haf⸗ 
mann, Vertreter — Kloß; außerdem gehören der Ver⸗ 
waltung noch an: J. Marks, Fr. Gryzel, W. Heidrich; 
Kommandant it Edmund Heidrich, zweiter Kommandant 
Sprufinſti. » er 


deutſche Sozialiſtiſche Airbeitspartei Polens. 


Lodz Nord. Boeſtandsſitzung. Heute, Sonnabend, den 26. 
d. M, um 7 Uhr abends, findet eine Vorſt ands ſitzung flatt. Da 
ſehr wichtige Punkte auf der Tagesordnung ſtehen, ift das Er⸗ 
ſcheinen aller Vorſtands mitglieder unbedingt erforderlich. 


tunlichſt viel a um fo mehr, als bie 55 die 


Deutſcher Sozialiſtiſcher Jugenoͤbund Polens. 
Bezirk Rongreßpolen. 


Lodz Zentrum. Gemischter Cher. Infolge der 
Felerlage wird die Geſongſtunde von Montag auf Don⸗ 
nerstag, den 31. Mal, verlegt. 


Briefkaſten. 


N. X. „Em päd Im 
1 mit ihrem Saiten rn 8 8 
8 abends, bei uns vorsprechen zu wollen. 
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Warschauer Börle 


Baller A 3.8 
20. Mai 25. Mal. 20. Mai 25. Mei 
Belg en 184 595 124.42 ag 28.415 28.415 
Holland 35908 3885.80 Zürich 17183 571.82 
London das! 44.52 alien 4 8 48.50 
ein 8.90 8.90 Wien 125.40 225.44 
» 35 09 88. 10 * g 5 
verantwortlicher Scheiſtleiter Armin Zerbe, Herausgeber Labwig Ant. 
Druck: J. Baranowſktl, Lodz, Peteitanerſtr. 109. 
Heilanſtalt e 
Beizitener 294 (am eiſchen Ringe), Tel. 22:88 
. [ Halteſtelle der Ferndahn) 
a pfüngt Patienten aller Krauſhsiten täglich der 
früh bis 8 abends. 


ee 
Aude, Kraut — * 1 — 7 
5 nen und 5 A Ele 2 
* 
Alpaccaausnäherinnen 
(Stopferinnen) 


können ſich bei 3. Richter, Akt.⸗Geſ., Storupli 19, 
melden. 364 


wach. 


eee 


Kirchlicher Anzeiger. 


Beinitatis-Rtce. Pfinglifonntag, 8 Ahr morgens: 
Beühgottesdienft — Palter Schedler; ½10 Uhr: Beichte, 
10 Uhr: Hauptgottesdienit nebſt hl. Abendmahl — 
. Wannagat; 12 Uhr: Gottesdienſt nebſt hl. Abend ⸗ 
mahl in polniſcher Sprache — Pa tor Kotulaz nachm. 
½ Uhr: Kindergottesdienſt. Mfingſtmontag. 10 Uhr 
vorm.: Gottes bienſt — Paftor. Bilar Friſchke. Mittwoch, 
4,8 Uhr abends: Bibelſtunde — P. Mannagat. 

anskapelle, Naxutowiczſtraße 80. Sonntag, 
10 Uhr vorm.: Gottesdienſt — Paſtor- Vikar Feiſchke. 
Montag, 10 Abr: Gottesdienſt — Paftor Schedler; 12 
Uhr mittags: Gottesdienft in polniſcher Sprache — 
Baltor Mannagat. eee 
ubeim, Konſtantiner 40. Sonntag, ½5 
Uhr nach n. Ju zendverſammlung — P. Wannagat 
glingsvnerein, Kilinſtt. Straße 83. Sonntag 
«b . 2 Berfammlung der Jünglinge — 
Baltow-Bilar Friſchke. 


Kanterat, Sierakowſktiego . Sonntag, 10 Uhr: 
Wottesbienſt — Palton Schedler. Donnerstag, abends 
8 Uh Bibelftunde — Paftor Schedler. 

Kantorat, Batuty, Zawiszy 89. Donnerstag, abends 
48 Uhr: Bibelrunde — Paſtor⸗Bikar Friſchke. 

Umtswode dat Herr P. Wannagat 
— Bethans. Pfingſtſonntag, 10 Uhr 
vorm. Gottesdienſt mit hl. Abendmahl Sam ; 
mermeiſter. Pfingſtmontag, vorm. 10.30 Uhr: Sottes - 
dient — Miſſionar E. Schendel. 

Semeindefaal, Zglerita 162. Sonntag, 2 Abr 
machm.: Kindergottesdienft; 4 Uhr: Evangellſation — 
Milfionar E. Schendel. Dienstag, abends 7.30 Uhr: 
Blbelſtunde — P. Hammermeiſter. Freitag, abends 
7 Uher: Jünglingsſtunde. 


Jopannis⸗ Kirche. Ofingſtlonntag, 8 Uher: Früh⸗ 
gottes dienft — Paſtor-Vikar Lipjßi; 9½ Uhr vorm 
Beichte, 10 Uhr: Haupigottesdienſt mit Kirchenmuſik 
und hl. Abendmahl — P. Dietrich; mittags 12 Uhr: 
Sottesdienſt in polniſcher Sprache — Paſtor. Vikar 
Dipfelz nachm. 3 Uhr: Kindergoltesdienſt — Diet. Dober- 
Hein; nachm. 6 Uhr: Liturgiiher Gottesdienſt — Paſtor 
Dietrich. Pfingſtmontag, vorm. 8 Uhr: Frühgottes⸗ 
dienſt — Paltſtr⸗Bikar Berndt; vorm. 10: Hauptgottes⸗ 
dienſt — Dial. Doberſtein: 12 Ur: Gottesdienst in 
polniſcher Sprache — b. Kotula Mitwoch, abends 8 
Uhr: Bibelſtunde — P. Dietrich. 

Stadtmiſſtons ſaal. Sonntag fällt die Brfammlung 
bes. Jünglings. und Jungfrauenvereins aus Freitag, 
8 Uher abends: Vortrag — Dial, Doberfiein. Sonn- 
Seiten Uhe abends: Gebetsgemeinſchaft — Diak. Do. 

Jünglingsverein. Dienstag, 8 abends: Bibel- 
unde — P. Dietrich. he 

St. Matthäikioche. Sonntag, 10 Uhr vorm.: Got- 
tesdienſt — Diak Doberftein. Montag, 10 vorm.; 
Bo 2 P. Dietrich. Abe p 

Sonntag, nachm. 6 Uhr: Pfing ſtandacht — 
Paſtor Vikar Berndt. Montag, nachm. 6 Uhr: Pfingſt⸗ 
mr er, 3 Berndt. on 
mbrema, onntag, vorm. 10.30 Uhr: Pfingit- 
gottes dienſt Paltor- Bitar Berndt Prngt 

Anmerkung. Nach den Pſtugſtgsttesdienſten bes 
1. und 2 Feiertages werden auf den Kirchenplätzen der 

Johannis- und St. Matt häikirche Spendenſamm ; 
— für den Baufonds der St. Matthäikirche veran« 


Frauenverein der St. Ratihälltege. Mit 
woch, den 30, Mat, nachm. 5 Uhr: Vortrag oc 
Dietrich auenvernin 


Pred. Jäkel. 
ce Semeinſchaft innerhalb der evang. luth. 


Shrifii 
Landeskirche, Mleje Kosciuszki Nr. 57. Sonnabend, 


1.45 Uhr: Jugendbundſtunde für Jünglinge und junge 
Männer. Bfingitionntag, 7.80 Uhr: Eoangeltums ver- 
kündigung. Pfingstmontag, 8.45 Uhr: Gebeisſtunde. 

twoch, 4 Ahr: Frauenſtunde. Donnerstag, 6 Ahr: 
Kinderſtunde; 7.45 Uhr: Bibelbeſprechung. 

Wrnmatrafte 7a. Sonnabend, 7½ Uhr abends: 
Jugendbundſtunde. Sonntag, 3 Uhr nachm.: Evan. 
neltfation für alle. Mittwoch, 3 Uhr: Frauenſtunde. 
Freitag, 1½ Uhr abends: Bibelftunde. 

Konſtantynow, Großer Ring 22. Sonntag, 3 Ahr 
nachm.: Evangeliſation für ale. Mittwoch, 8 Uhr 
abends: gem. Jugendbundſtunde. 


Jugendbund für E. C. in Radogoscz, Ks. Bezofkt 
Nr. 409. Sonntag, nachm. 4 Uhr Feſtgottesdienſt. 
Montag, morgens 7 Uhr: Ausflug nach Rogi im Gar ⸗ 
ten des Herrn Wilk (Cachert) und dortſelbſt Andacht, 
bei ungünftigem Wetter 7 80 Uhr: Bibelbeſprechſtunde. 

eitag, abends 7.30 Uhr: gem. Jugendbundjtunde, 
ormabend, 6 Uhr: Kinderſtunde. 


Evangeliſche Benldergemeinde. Lodz, Stef. gerom - 
ſtiego (Panſta) 56. Sonntag, 8 Uhr früh: Morgen- 
fegm: 9.30 Uhr: Kindergottesdienſt, 3 Uhr: Predigt. 
Mittwoch, 3 Ahr: Frauenſtunge. Donnerstag, 7.30 
Uhr: weibl. Jugendbund. 

Pabianice, Sw. Janſta 8. Sonntag, 7.80 Uhr 
abends: Predigt. Dienstag, 10 Uhr vorm. Predigt. 


Svang.-Buth. Freikirche. St. Bauli- Gemeinde, Bob» 
lesnaſtr. 8. Sonntag, vorm. 10 Ahe: Sottesdienſt — 
P. Maliszewſkt; nachm. 2.30 Ahr: Kindergsttesdienſtz 
nachm. 4 Uhr Prüfung der Konfirmanden — P. Malte 
spwfli. Donnersiag, Himmelfahrt, vorm. 10 Uhr: 
Konfirmation nebſt hl. Abendmahl — P. Naliſche wſki 
und Kand. d Theol. Will. ss 

St. Petri Gemeinde, Nowo⸗Senatorſta 26. Sonn 
tag, vorm. 10 Uhr: Gottesdienſt — P. Maliszewſztz 
nachm. 2.30 Uhr: Kindergoctesdienſt: 5 Uhr: Konfir⸗ 
mattonsnachfeler⸗ Montag, vorm. 10.30 Uhr: Gottes 
dienft — P. Maliszewſki. Mittwoch, abends 7.45 Ahr: 
Bibelſtunde — P. Malliſchewſzi. 

3, Pruſſa 6. Sonntag, nachm. 3: Gottes- 
dienſt — P. Maliszewſtt. Dienstag, abends 7,50 Uhr: 
Bibelftunde — P. Lerle. 

Konftantynow, Dluga 6. Sonntag, nachm. 3 Ahr 
Gottesdienſt Cand. d. Theol. Müller. 


Saptiſten-Rirche, Nawrotſtraße Nr. 27. Sonntag, 
vorm. 9.80 Uhr: Predigtgottesdienſt — Pred. O. Lenz: 
nachm. 4 Uhr: Predigtgottesdienft — Pred O. Lenz. 
Im Anſchluß: Verein junger Männer und Jungfrauen. 
verein. Montag, vorm. 10 Uhr: Predigtgottesdielt — 
Pred. J. Bienen: Donnerstag, nachm. 4 Ahr: Frauen⸗ 
verein; abends ½8 Uhr: Bibelſt unde. 

VBaptiſten - Nirche, Nagoroſtaſtraße 43. Sonntag, 
vorm. ſo Uhr: Predigtgottesdienſt; nachm. 4: Predigt 
gsttesdienft. Im Anſchtuß: Jugendverein. Montag, 

Uhr: Predigtgottesdienſt. Freitag, abends 


10 
78 Abr, Bibelſtunde. 1 
Baytiken-Kiehe, Baluty, Alexandrowfkaftraße 60 


Sonntag, vorm. 10 Uhr: Brebigtgottesdienft — Bred. 


„ Boftexrz nachm. 4 Uhr, Predigtgottesdienſt — Pred. 

Feſtee. Im Anſchluß: Jugendverein. Montag, 
vorm, 10 Uhr: Predigtgollesdienſt. Mittwoch. abends 
1,8 Uhr: Bibelltunde, 


gendbund. Montag, vorm. 10 Uhe: Predigtauttesdten ft. 
e Neopren 7 Uhr: Gebetsftunde in Nadogoszez, 
Sadowa ö 


Milfionshans Priel, Wulczanſta 124 (Bafler Juben- 
miflon). Sonntag, 5 Uhr nachm.: Soltesdtenſt — Bi 
E. Rofenberg, Thema: „Das Pfingfiwunder und die Ju- 
denmifflon. Sonnabend, 5 Uhr nachm.: Evangeliſation 
für Juden, Thema: Siſetz und Snabe“. Dienstag, 8 
Uhr abends: Bibelfunde (Gebr; Brief) Freitag, 4 Uhr 
u : Dereinsfiunde, des hleſigen Zweiges der Irtunde 

sraels. 


Nawrot 22 


und Mufik. a 


Erſtaunlich billiger Preis von 31. 95 mit echtem 


Schweizer Werl. 


Auch Natenzahlungen ohne Preis auſſchlag. 


Große Auswahl in Platten 
neueſte Schlager. 


Nawrot 2 ausgeführt. 
ECC er Se ag 2 m ad men 7} 


Jetzt müllen Sie 
einen KOFFER-APPARAT laufen 


ALERED LESSIG 


Barlophon⸗Koſſer find bie beſten Begleiter bei 
Autofahrlen, Sonntags⸗Aus flügen, Scmmerwohnun: 
gen. Es gibt ſofort Stimmung im Freien bei Tam 


2 Reparaturen werden bllligſt 


Nawrot 22 


Melek! 
Kinematograf Oswiatowy 
Weodur Ryrnoek beg Rokidiäsklei) 


Od Wtorku, dnla 22 do ponledsialku, dnia 28 maja 
f 1928 roku wiacznie, N 


Die deorosiych poezgtek seenssw e gedzinia 6, 8 1 10, 


Mint, Ilie, iM. 


Dla mledxieiy peerstek sannsöw o gedzinis 114 
Pat i Patachon AEAE AZR 
"W poezekalnisch eodz. do g. 22 audycje radjofoniczne, 


Lay miejse dia derssiych I—70. I—60, III—30 gr. 
15 2 „ mledzlaiyı I—25, 1-20, Hi—10 gr. 


| mit verſchiedenen 


N 146 


Kapellmeister Jo 
Ber Garten 1 ee he euchtet. 
Um recht zahlreichen Beſuch bittet 


N. B. Sollte am 1. 
findet das Feſt im 


Pfingst- 


. Verkauf! 


In Oberhemden und Krawatien 
treffen täglich ein: 
Neuheiten I! 


Zefir-Oberhemden - 
mit 2 Kragen 
18.50, 1750., 19.75, 
Popelin-Hemden 
28.— 27.—, 24.— 
Herren-Kragen 
Aach, bestes Fabrikat 
1.75, 1.50, 1.20 


10.80 


Krawatten 
in den schönsten Dessins 


von 1.90 bis 19,50 


Bade-Mäntel 


Kostüme, Lakcn, 
und Handtücher 
in grosser Auswahl 


2000 Paar 
Sommer-Sohuhe 
von 3.50, 5 12.— 


Pepeg 


Damen-Wäsche 


j 9 


Julius Rosner 


Reirikauer Strasse 98 u. 180 
Ortsgruppe Lodz⸗ Sud. 
Ningkampf⸗Sektion. 


Am 3. Pfingſtfeiertag findet im tello kale, 
Bednarſlaſtr. 10, ab 6 Au agents 5 eier 


bunter Abend 
und „„ 


flat. Alle Parteimitglieder und Sympalhiker 
er höfl. eingeladen. 


Der Vor ſtand. 


Freitag, den 25. Mai. 
Polen 


machen 1111 16.25 Bekanntmachungen, 17.45 
Jugendſtunde, 20 90 „Die kuſtige Wwe“, 22.20 Be 
kanntmachungen und Tanzmuſik. 

Kattowitz 429,6 m 17.45 Jugendſtunde, 19.15 
Verſchiedenes, 19 35 Vortrag, 22.30 Tanzmuſik. 

Krakau 555m 12 Fanfare, 19.15 Verſchiedenes 
20 Fanfare, 28.05 Bekanntmachungen 

Bofen 34,8 m 17.45 Konzert, 18.45 Verſchiedenes, 
20.80 Bunter Abend, 20.50 Tanzmufik. 


Mas land 


Serin 485,9 m 11 Schallplattenkonzert, 17 Unter; | 
haltungsmufik, 20.30 Zur Unterhaltung, 22.30 Hmaus 
in die Natur. 

Breslau 322.6 m 12.20 Schallplattenkonzert, 16 
Aus Büchern der Zeit, 16.30 Marſch Nachmitlag, 20.30 
Rheinfahrt im Mat, 22.30 Tanzmuſik. 

anffurt 428,6 m 15.90 Jugendſtunde, 16.30 
se el. 20.15 Eine Groteske, ein Singſpiel und 
ein Luftſpiel. 

Samburg 393,7 m 11 Schallplattenkonzert, 18 
Buntes Allerlei, 19.25 Oper: „Jonny ſpielt auf“. 8 

Köln 283 m 10.15 Schallplattenkonzert, 18.05 Kam⸗ 
mermufik, 16 Bücherſtunde, 18 Veſperkonzert. g 

Wien 347 2 m 11 Vormittagsmuftk, 16 Nachmit⸗ 
tagskonzert, 17.30 Akademie, 20.15 Heimſtätten ber 
Wiener Mufis. 


die Derwaltung. 


Teiertog zegneriihes oder kaltes Wetter herr le: 
Vereinslofale, Wulczanſkaſtr. 125, ſtatt. dezuſchen, 


Da d 
für Frühjahr und Sommer 
1928 spiegeln die vielen 


bunten Modelle in Beyers 
Node -Alben wider. 


ers Mode-Führer 


Band I: 
Damen-Kleidung (1,50M.) 
Band II: R 
Kinder-Kleidung (1,20M.) 
* 

Beyers Wiener 
Blusen - Album (1 20 
= . 


Überall zu haben! 


Beyer-Terlag, leipzig T | 
Zähne 


Baer 
er⸗ nut 
C Meets 
— Tallgahlung 
gshattet, 
abus inches Kabine 
Tonbswile 
51 Gluwne 51. 


Dr. Heller 
—— —— 
heiten 


Nawrot 2. 


E t bis 10 Uhr 2 
von 1— 3 


5 
ell von & 
a 
Zur Unbemitielto 
Heilenftaltspreile 


Sprechſtunden 


in der Ortsgruppe 
Lodz Zentrum der 
D. S. A. B. 

Montag, 6—7 Uhr: Sen, 
Semmler in Heankeukaſſan⸗ 
and Parteiangelegenheiteng 
7—8: Gen. J. Kichter 

Bezirkaliften und Martes 
vertellung. f 
Dienstag, 5—6 Uhr: Sen 
Rociote? in Asbeitslefen- 


Mittwoch, 
J. Richter — Bezirkoliſter 
— en bps 

ntag t 
and Freitag 5—7 Uhr: Gen. 
6 Ewald — in Partat⸗ 
and Aranbendaffenangelen 
genheient. 


Die Dujoneftunden bel der 
Ortsgruppe der Demifgem; 
Sozialiſtiſchen Finbeitspartes 
in Temafhow«Mlazom. im 
Eokale, Mita -Atraße Ax. 27. 
u 9 
Es empfangen: 
Dienstags von 6—8 abends. 
Sen. Alfeed Wegei unt 
O. Rapke in Sachen des 
Serichtoweſene 
donnerstags v. 6—8 abends 
Sen. Eudwig german und 
Huge Herman in Fragen 
bffentlicher Rebeiten; Gen. 
Schtark — Bacher ausgabe 
Sonnabends v. 6—8 abends: 


Gen. Suſtas Jet u. R. Ende 
wig in Sachen der Kranken 


kaffe Sen. Oswald Zfedtke. 


— Abeechnungen mit der 
Dertranensmännern u. Nur 
beitsloſenanterſtützungen. 


